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Verlage
| U N * 0 . 53

-es Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den Oüerrhein - Mreis . 1833 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
"

und Bekanntmachungen/
a ) S chuldeklliquida tioneti .

( 2) Die WittwedesverlebkenMühlemacherS
Philipp Faller / bekannt 'unter dem Namen
»Waldph ilivp « von St . Margen wünscht
die Gläubiger ihres Mannes kennen zu lernen ,da sie eine Ueberfchulcung seines Nachlasses
vermuthet .

Zu dem Ende ist Tagfahrt zur Schuldcn -
liquidation auf

Freitag den 18 . Juli d. I . ,
früb 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei angeordnet ,
wobei alle Gläubiger des Verlebten ihre An¬
sprüche unter gleichzeitiger Vorlage der Be¬
weisurkunden oder Beibringung anderer .Be¬
weismittel um so gewisser geltend zu machen ,
auch sich über den etwa zu Sprache kommenden
Nachlaß und Bvrgvcrgleich über die Veräu -
ßerung des vorhandenen Vermögens und Be ,
strllung eines Massenvecwaltcrs auszusprechen
haben , als sonst sie im Fall eines Gantaus¬
bruchs von der gegenwärtigen Masse ausge .
schlossen , und in anderer Beziehung dem Ab -
schluß der Erschienenen bcilrettnd angesehen —
jedenfalls aber mit ihre » Forderungen später
nicht mehr angchört werden . —

Freiburg den l8 . Juni 183,3 .
Grvßherzoqliches Landamt .

v . D ö m b l e .
( 2) Die Gläubiger der nach Nordamerika

auswanderndcn
3 ° s MaierSebastian Sohns Eheleute , und
Weber Fridolin Somn erhaltcrs Eheleutevon Mauchen , werden hiermit aufgefordrrr ,ihre Ansprüchjb am

Donnerstag den 11 . Juli d . I . ,früh 7 Uhr , im OchscnwirthShaUS zu Mauchen ,um so mehr geltend zu machen , als ihnenspäter zu keiner Zahlung mehr verholfen wer¬de » kann .
Müllheim den 22, Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .(3J Johann Georg Grünwald , Bürger uudSchreiner von Sulzburg , ist Willens mit feinerFamilie nach Nordamerika auszuwandern .Wer daher eine Forderung an denselben zumachen hak , muß selbige

Dienstag ben 9. Juli d. I . ,früh 7 Uhr , im HirschenwirkhShaust zu Sulz ,bürg vor dem Theilungskommissäre gehörigcingcbeii und liquidiren , widrigenfalls späternicht mehr zur Zahlung vtrholsen werdenkönnte .
Müllheim den 21 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r.

( 3) Diejenigen , welches » den nach Amerika
auSzuwandern gesonnenen Soldaten Jakob
Hantzle in Nordweil eine Forderung zu machen
haben , werden hiemit aufgtforderk , solche am

Freilag den 5 . Juli d . I . ,
Vormittags im Kronenwirthghaus zu Nord '
weil , bei der TbeilungSkommisston um so ge»
wisset anzumelden und richtig zu stelle « , als
man sonst dem Auswanderer das Vermögen
ausfolgcn wurde , und ben später auftretenden
Gläubigern nicht mehr zur Befriedigung ver .helfen könnte . ^ .Kenttngen den 18, Juni 1833.*

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel .
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(3) Der Bürger und Bauer Jakob Schilling
jung von Grüßen , wandert mic seiner Famile
nach Nordamerika aus .

Zur Liquidation seiner Schulden ist Tag .
fahrt auf

Mittwoch den 10 . Juli d. I .
Vormittags 8 Uhr , auf der Amlskanzeiange .
ordnet , bei welcher dessen Gläubiger ihre
Forderungen anzumelden und richtig zu stellen ,
oder zu gewärtigen haben , daß ihnen in der
Folge nicht mehr zur Bezahlung verholfen
werden kann .

Jestetten de» 18 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e y .

H. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
(3) Zufolge hoher Anordnung ist das bis¬

her in der Stadt WaldShut für das höchste
Aerar bezogene sogenannte Hauenstriner Land ,
weggeld von heute an nicht mehr zu entrichten .
Es wird aber in bisheriger Weife forterhobcn :
a) das WaldShuter Master , und Wrggelv zu

Land , und zwar zu % fürs höchste Aerar
und % für die Stadt Waldshut .

b) DaS Waldshutcr und Hauensteiner Wasser ,
weggeld refp . Rhrinzoll ; Ersterer wie oben
zu % für die Staats . und zu für die
Stabtkasse ; Letzterer aber ganz für die
Staatskasse .

Was hiermit zur öffentlichen Krnntniß ge .
bracht wird . ^ .

Thiensen den 19 . Juni 1833 .
Großhrrzogliche Domäuenverwaliung .

K r o m e r .
Bekanntmachung .

( 3 ) Es wird hiemit zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht , daß dem Albert Walz , Lorenz
Walz und Bonifaz Walz von Oberweier ,
wegen beschränkter Geisteskräfte in der Person
des bereits für sie verpflichtete » Pflegers Bern .
Harb EifenbeiS von Oberweier ein Beistand
gefetzt wird , ohne welchen sie weder rechten ,
noch Vergleiche schließen , Rnlehen aufnehmen ,
angreifliche Kapitalieo rrhrbeu , noch hierüber

Empfangsscheine geben und Güter veräußern ,
noch verpfänden können .

Lahr den 20 . Juni 1833 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Lang .
Bekanntmachung .

(3) Am 10 . Juni d. I . Abends - ürtzte
der unten beschriebene Sohn des Joleph Hafner
vonHartheim , Namens Gervas Hafner , durch
einen Fehltritt aus einem Waidling in den
Rhein .

Die Großherzoglichen , abwärts am Rhein
gelegenen Armter ersuchen wir , aufihn fahn .
den lasse» und im Endeckungefalle desselben
Anzeige anher machen zu wollen .

Personsbeschreibung .
Der Verunglückte ist 20 Jahre alt , 5 ' 3 "

groß , von mittlerm Körperbau , hat graue
Augen , blonde Haare , und starke dicke Nase .

Er trug bei seinem Sturtze nichts als weiße
lange Zwilchhosen , ein gutes Hemd , an der
Brustseite mit 6 . 8 . bezeichnet, und ein bäum «
wollenes schwarzes Halstuch .

Breisach den 12. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Aufforderung.

( 2 ) Der Soldat Fidel Siegle von Lfullen .
dorf , welcher am 11 . Juni d. I . von der
Wache an der Rhrinbrücke bei Kehl dersertirt
ist, wird hiemit aufgefordert , binnen 6 Wochen ,
entweder bei dem Kommando des Linien . In ,
fankerie . Regiments Markgraf Wilhelm zu
Rastatt , oder bei Unterzeichnetem Bczirksamte
sich zu stellen , und wegen seiner Entweichung
sich zu verantworten , widrigenS die gesetzliche
Strafe der Desertion gegen ihn erkannt werden
würde .

Pfullendorf den 19 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bauer .
Diebstahl und Fahndung .

( 2) Gestern wurde dem Bierwtrth Fidel
Pfaff von Kippenheim aus der Loosmigskasse,
wozu der Dieb den Schlüssel mitnahm eine
goldene Sackuhr , ohne Repetition , deren Feder
gegenwärtig gebrochen ist , mit arabischen
Ziffern , von nicht ganz neuer Fayon , an dem



Stiefel mit einer Ziffer bezeichnet und am

Aufjugloch mit einem kleinen Ausbruch , nebst
der goldenen Kette deren Gelenke faßartig ge -

formt und mit einem dreieckigen Kristall »« ,

schaft versehen find , entwendet .

Der Berdachk fällt auf einen Purschen , der

angeblich eia Tbicrarzt aus der Schweiz seyn ,
und Johann Freund heißen soll , 5 Schuh
8 dis 10 Zoll groß , von schwarzen Haaren
lind starkem schwarzen Backenbart , blassem
Gesicht , mit einem schwarzen Frack , schwarzer
Schildkappe , langen grauen Sommerbosen ,
und einem gestreiften Gill « bekleidet , dessen
Rücken mit grstrciftem Barchet besetzt ist .
An der einen Hand soll ihm ein Finger fehlen .

Was zur Fahndung bekannt gemacht wirb .
Ettenheim den 21 . Juni 183 .3.

Großherzogiichcs Bezirksamt .
H e n z l e r .

Diebstahl und Fahndung .
( 2 ) Mittwoch den 19 . Juni d. I . , Nach ,

mittags zwischen 4 und 5 Uhr , wurde dem
Bierbrauer Fidel Pfaff von Kippenheim nach ,
stehend beschriebene Uhr auS einem verschlossenen
Schrank entwendet .

Dieselbe ist von mitlerer Größe , schwer in
Gold mit einfachem Gehäuß , das Zifferblatt
ist bei der Anfzugöffnung etwas auSgebrochen ,
und hak deutsche Zahlen . %

Aus dem Stiefel hat die Uhr eine Nummer ,
welche aber nicht bestimmt werden kann .

An derselben befindet sich eine 5 bis 6 Zoll
lange goldene Kette , die Gleiche haben die

Form eines FäßchenS verbunden mit Ringchen ,
daran befindet fich ein in Gold gefaßtes kri .
stallenes Petschaft in drei Ablheilungen ge.
schliffen .

Die Uhr ha : mit der Kette einen Werth
von 88 fl .

Der Verdacht des Diebstahls fällt auf den
unten fignalifirien Thterarzt Johann Freund
von Altstetten , Kantons St . Gallen .

Dieter Bursche wurde durch Bierbrauer Pfaff
heute dahier aufgegriffen , fand aber Gelegen ,
beit die Flucht zu ergreifen , unter Zurück »
lapu »r ^ lner Schriften und der Kappr .

SämmtUche Polizeibehörden werde » deshalb

ersucht , auf den Entwichenen fahnden , und
im BerretungSfall anher einliefern zu lassen .

Frridurg den 22 . Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Kettennaker -
Signalement .

Derselbe ist ungefähr 40 Jahre alt , 5 ' 9 "
bis 10 ' groß , schwarze Haare , schwarzen
Backenbart , blasse Gesichtsfarbe , an einer
Hand hat derselbe den Zeigefinger zur Hälfte
verloren , und hat eine Glatze oben auf dem
Kopfe .

Kleidung .
Trägt einen alten schwarzen Frack , lange

Sommerhoscn mit grüne » und schwarzen
Streifen , eine gelbliche Weste , und eine
schwarz zerrissene Grawalte .

Bekanntmachung .
( 3 ) Den 7 . Mai d . I . wurde auf der

Landstraße der unten stgnalifirle Mann über ,
fahren , und blieb , auf der Stelle todt , da
nun sowohl sein Name als Wohnort unbekannt
ist , so werden seine Anverwandten oder Ange
hörigen anmit aufgefordert fich dahier zu mel .
den , um das weitere sachdienliche besorgen
zu können .

Signalement .
Dieser Mann war 6 ' 2 " groß , hatte kurze

Haare , blaue Augen , den grauen Star vor
dem rechten Auge , graue Augenbraunen , zu .
sammengedrückte Nase , es febiren alle Zähne ,
bid auf einen obernSchneidezabn , hatte rundes
Kinn , ein abgemagerteg Geficht , der Leichnam
halle das Ansehen von einem Alter von 60

Jahren .
Derselbe war mit folgenden Kleidern ange .

lhan r
einem grünen alten verflikten Ueberrock von

Tuch , auf dem sehr große gelbe Mrttaüknöpfe
worauf hinten steht ( London beste Qualität )
einer gelben Weste mit weißen Streifen worin
sich kleine Blümchen befinden , der Zeug ist von
Baumwolle und Leinen , und das Futter auch
von Leinen , besetzt mir gelben Mettallknöpfrn ,
einem Paar alten verfiikten hinken mit einem
blauen Spalt geflikte tuchene Hosen von Bronee -
Farbe , beseht mit 3 MetallknSpfen , 3 hörne ,
nen Knöpfen , 5 Knopfe « vom nämlichen Tuche ,
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und zwei Uhrtasche » , wovon die eine mirblauem und die andere vom Nämlichen Tucheverstikt ist , einem alten verflikren Hemd ohneZeichen , r »nem ledernen Hosenträger mit einereisernen Schnalle , und einem leinenen Hose »,

träger , einem Paar Stiefel mk einem Rister ,und in den Sohlen Nagel hineingeschiagenjedoch von der kleinsten Sorte .
In der Rocktasche halte derselbe etwas Zucker,und ungebrannten Kaffee , und ein Stückschwär ; Brob .
Mannheim den 10 . Juni 1833 .

Großherzogliches Stadtamt .
L t h l m a n s .

Warnung .
(3) Vor kurzer Zeit wurden in diesem Be .jirk falsche , neue , sranzösche Zwcifrankenstückemit dem Bildniß des jetzigen Königs Louis

Philipp im Umlauf gesetzt.
Die Bestandtheile derselben sind meistensZinn ; sie sind gegossen und vorzüglich an demfetten Ansühlen so wie an dem Mangel der

Randschrifl als unächt kennbar , weiches aufhöher « Befehl zu Jedermanns Warnung hie .mit öffentlich kund gemacht wird .
Säckingen den 20 . Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,v. W r i n z i e r i .
Erkeyntniß .

( 3) Wer Ansprüche an die Gantmasse des
Mathias Kölblin von Freiaml ( vulgo Felsen
Krummholz ) bei der Schuldenliquidation vom4 . Junt d. I . nicht geltend gemacht hat , wird
hiermit von der vorhandenen Masse ausge .
schlossen .

Emmendingen den 14 . Juni 1833 .
Großherzogliches Oberamt .Rieder .
Erkenntnis

( 3) In der Gantsache des Job Stiefvatervon Untermünsterthal , haben wir unterm Heu .
rigen Ordnungsdescheidgegeden / und alle Glau ,
biger , die sich bis zum Schlüsse dcS Liqur-
dalionsverfabrens nickt gemeldet haben , mit
ihren Ansprüchen an die Masse abgewiesen .Staufen den 10 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e o .

Erkenntnis ; .( 3) Alle diejenigen Gläubiger , welche beider heutigen Tagfahrt in der Gantsache desverstorbenen Sergeanten Friedrich Gebhardvon hier , ihre Forderungen nicht angemeldethaben , werben von der vorhandenen Masseausgeschlossen .
Schvpfhrim den 14 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt -
I . A . d . B .

Bauer .
Aufforderung .(3) Kaufmann Kristian Griesbach in Karls -ruhe har bei « ns eine Gchuldklage gegenKrämer Kristian Holdermanovon Jhringen ,mit der Bitte eingereicht / den Beklagten zurZahlung der für gelieferten Taback schuldigen39 st 33 . kr. zu verurkheilcn .Da aber dessen Aufenthaltsort dermalenunbekannt , so wird derselbe hremit aufge .fordert , sich auf die erhobene Klage '

binnen 2 Monaten » datoum so bestimmter einzulaffen , als sonst derthatsächliche Klagevorirag für eingestandenangenommen , und jede Schutzrede dagegenfür versäumt erklärt werden würbe .Breisach den 14 - Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

S ch u e tz l e r .
Aufforderung .(3) Franz Geißer von Sasbach , Soldatbei dem Großherzoglichen Linien . Infanterie .Regiment Erbgroßherzog Nro 2 , welcherauf zweimalige Einberufung nicht in seineGarnison eiorückte , wird aufgefordert / sichbinnen 6 Wochen von beute an , dahier oderbet seinem Regimentskommando bei Vermri -düng der auf das Verbrechen der Desertionbestimmten gesetzlich, » Sirafe zu stellen.Breisach den 8. Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schnetzler .

Aufforderung und Fahndung .( 3 ) Soldat Karl Ludwig Heklich von Tri .derg hat sich vor einiger Zeit von hier ent .fernt , und sich dadurch des Verdachts derDesertion schuldig gemacht . Dcnewe w«rh



797
daher aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier ober bei dem Großherzogl .
Rezimentskommando in Rastatt zu stellen ,
als derselbe sonst der Deserlion für schuldig ,
sofort des Ortsdürgecrrchts für verlustig er¬
klärt werden würde .

Zugleich werben die betreffenden Behörden
unter BeifügungdesNationaiveschriebcs ersucht
auf den Soldaten Hettich fahnden und ihn
im Bclrelungsfalle hieher liefern zu lassen.

Triberg den 18 . Juni 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

E i ß l e r .
Signalement .

Größe 5 ' L" 2 ' " , Körperbau schwach,
Gesichtsfarbe gesund , Augen gra » / Haare
blond , Nase stumpf .

Diebstahl und Fahndung .
( 3) Sonntags den 10 . Juni d . I . , des

Nachmittags wurde aus der Wohnung des
Bürgers Jakob Westcnfelder zu Schröck ein
noch qur erhaltener dunkelblautuchcner mir
Knöpfen vom nämlichen Tuch bejetzter Ueber -
rock im Werth von 11 st . entwendet . Der
Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den ledi¬
gen Heinrich Jahraus von Schröck , welcher
sich der Untersuchung durch die Flucht ent-
zogen hat .

Wir ersuchen sammtliche Polizeibehörden auf
diesen für die öffentliche Sicherheit getähr -
lichen Putschen und den entwendeten Gegen¬
stand zu fahnden , ersteren t :n Bctrekungsfalle
zu arretircn und wohlverwahrt anher abliefern
zu lassen , zu welchem Behufe dessen Signale «
ment hier beigefügt wird .

Karlsruhe den 14 . Juni 183.3 .
Gcoßheczogliches Landamk .

» . Fischer .
Signalement .

Heinrich Jahraus ist 31 Jahre alt , 5> 2"
3" ' groß , von schwachem Köperbau , hat
blonde Haar , blaue Augen , mittlere Nase , breites
Gesicht , frische Gesichtsfarbe und keinen Bart .

Derselbe trug vor seiner Entweichung ge¬
wöhnlich eine mir schwarzem Wachstuch über¬
zogene Schildkappe , einen Wamms von hell-
blauem Sommerzeug , lange dunkelfarbige
Beinkleider von s. g . englischem Leder , Stiefel
und grünseidenes Halstuch mit Franzen .

HI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .
Versteigerung .

( 2) Die Frau Gräfin Albertine , Charlotte
von Rottberg Coligny , Wittwe brö Generals
Grafen Rapp , Pairö von Frankreich — gegen-
wattig Gemahlin deS englischen Schiff - Ca-
pitänS Herrn Georg Drummond Melfort ,
lassen für sich und als gesetzliche Vormün¬
derin ihrer minderjährigen Fräulein Tochterl . Ehe Emilie Melanie Mathilde Rapp , mit
Einwilligung des Herrn GegenvormundS unter
Leitung des Unterzeichneten daS im Rhein¬
weiler , Bamlacher und Blansinger Bann ge¬
legene Gut , bestehend in Gärten , Ackerfeld ,
Wiesen und Reben , das Ganze ohngefähr
100 Jauchcrt enthaltend , sammt Gebäude zu
Rheinweiler , am

Montag den 29 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum Sttttien
in Rheinweiler in 57 Loosen oder Abthei¬
lungen , öffentlich versteigern .

Die Eintheilung in Loose ist folgende :
ites LooS .

besteht in
») einem großen und schönen massiv

erbauten Herrenhaus mit großem ge-
wölbte » Keller , Scheuer , Stallung ,
geräumigem Hof , englischen Anlagen rc.
im Dorf Rheinweiler , auf der einen
Seite , der Rhein , auf der andern
der Dorfweg , oben derselbe und unten
Maria Anna Spohnin ;

d) in einem Schäferhaus mitSchaaf -
stall längs der Dorfstraße , und

c) in einem massiv steinernen Haus
neben dem Schulgebäude , Hans Adam
Stächelin und Wendel Schlecht , oben
Xaver Dosenbach und unten die All-
mend , geschätzt zu . 14700 fl .

Ackerfeld .
2 teS LooS .

1 Jauchert 3 Viertel 10 Ruthen im
Bühlacker , neben sich selbst und
Franz SaleS Wenk , und

60 Ruthen allda , neben sich selbst und
Jakob Zähringer , geschätzt zu . 190 »
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3teS LooS .

J Jauchert 40 Ruthen im FuchSrain ,
neben der Erbschaft und Konrad
BaSler , geschätzt zu . 83 fl .

4teS Loos .
3 Viertel 13 Ruthen im FuchSrain ,

neben Johann Wenk und der Erb -
schüft , geschätzt zu . 57 „

6teS LooS .
2 Jauchen 3 Viertel 8 Ruthen im

Grabenacker , neben Anton Schulz
und Fridolin Zimmermann , zu . 330 „

6teS LooS .
3 Jauchen 1 Viertel 12 Ruthen un¬

term Klingelberg ob der Straße ,
neben Peter Wenk und Balthasar
Bächle , geschätzt zu . 360 „

7te6 Loos .
3 Jauchert 1 Viertel 88 Ruthen un¬

term Klingelberg unten an der Straße
nach Blansiugcn , neben der Allmend
und Mmendstraße , geschätzt zu . 330 »

8leS LooS .
2 Jauchert unterhalb deS LehenguteS ,

neben der Blansinger Straße und
der Erbschaft , geschätzt zu . . . 200 *

9teS LooS .
i Jauchert l Viertel 48 Ruthen im

Grabenacker , neben alt Vogt Stä -
chelin und Ignaz Dosenbach , zu . 150 „

loreS L 00 S .
1 Jauchert 3 Viertel 31 Ruthen im

Grabenacker , ob dem Steinbrüchle ,
neben Hans Jakob Dosenbach und
alt Vogt Stächelin , geschätzt zu 200 „

likes LooS .
3 Jauchert 3 Viertel 18 Ruthen hinter

der Höhle , neben der obern Straße
und Anwander , geschätzt zu . . 450 »

12 tcö Looö .
3 Jauchert 3 Viertel 68 Ruthen in

der ganzen Länge , neben Anwander
und ebenso , geschätzt zu . . . . 470 ,,

i3tcö Loos .
l Jauchert 2 Viertel 10 Ruthen in

der obern Länge , neben Allmendweg
und Anwander , geschätzt zu . . 40 „

14tcö LooS .
1 Jauchert 2 Viereel im Werbenacker ,

neben der Erbschaft , Paul Wenk ,
und Peter Stächelin , sodann Fri¬
dolin Dosenbach , geschätzt zu . .

i5teS LooS .
1 Jauchert 2 Viertel in der kurzen

Länge , neben Gemeindsacker und
Peter Stächelin , geschätzt zu . .

I6tes Loos .
1 Jauchert 1 Viertel 30 Ruthen , der

Gatlenacker am Welmltnger Weg ,
beiderseits Anwander , geschätzt zu

i7teS LooS .
2 Jauchert 2 Viertel im Schlegelacker ,

neben Victor Bohrer und Ferdinand
Doftnbach , Alois Basler , zu . .

I8les LooS .
5 Viertel 22 Ruthen , der Eichelacker ,

der obere Theil , neben Anwander
und -Gregor Schöchlin , geschätzt zu

lötes LooS .
3 Viertel 22 Ruthen daselbst , der un¬

tere Theil , neben Klausen Rain
und Anwänder , geschätzt zu . .

20teS Looö .
1 Viertel 10 Ruthen in der Leimgrube

neben Peter Wenk und Simon
BaSlerS Erben , geschätzt zu . .

2ites Loos .
1 Viertel 33 Ruthen im Hagenbach ,

neben der Erbschaft und dem Weg ,
geschätzt zu . . . . . . . .

22teS LooS .
4 Jauchert 2 Viertel 22 Ruthen im

Kreuzleacker , neben Balzcr Bächle
und Xaver Dosenbach , Schiffer , zu

23teö LooS .
1 Jaucherr 1 Viertel 10 Ruthen im

Hagenbach , neben Joseph Schulz
und Hans Martin Häftlin , zu .

24teS LooS .
3 Viertel 47 Ruthen im Galgenacker ,

neben Franz Karl Wenk und Peter
Doscnbach , Schiffer , geschätzt zu

25tes Loos .
2 Viertel 18 Ruthen unter dem Tan -

nenwä'
ldchen, beiderseits Anwander ,

geschätzt zu .
26 1cö LooS .

3 Viertel im Homburger Weg , neben

180 fl .

120 „

200 >,

300 „

30 „

40 „

30 „

60 „

400

200 „

60 »

70 „
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Xaver Rußbaumer und Ferdinand
Dosenbach , geschätzt zu . . . . 90fl .

27teS LooS.
Reben .

l Viertel im Kapellenstück , neben Jos.
FräulinS Erben , und HanS Martin
Häftlin , geschätzt zu . 150 „

28teS LooS.
66 Ruthen in der Holen, neben Ma-

theuS Kuny und ThadeuSDosenbach ,
geschätzt zu . . . . . . . . 80

29teS LooS .
Dieses LooS besteht :

1) aus 45 Ruthen in den Wein-
gärten , neben Peter StächelinS Erben;

2) aus 17 Ruthen allda, neben
diesem und Karl Wenk, beides ge-
schätzt zu . loo „

30teS LooS.
Dieses LooS besteht :

1) aus 2 Viertel 83 Ruthen im
Glaser , neben Anton Wetzel und sich
selbst;

2) auS 1 Viertel neben vorigem ,
neben Joseph Schilling und sich selbst
geschätzt zu . 200 „

3iteS LooS .
1 Jauchert l Viertel in den Werben,

neben Simon BaSlerü Erbe» und
flch selbst , geschätzt zu . . . . 150 „

32teS LooS .
2 Viertel im Homburg, neben Franz

Joseph Dosenbach und Anwander,
geschätzt zu . 140 „

33tcö LooS.
52 Ruthen im Bergstück , neben Anton

Wetzel und Peter Stächrlin , zu . loo „
34teS LooS .

2 Viertel 45 Ruthen in den Jnchcrten ,
neben Paul Spohin und Anton
Wetzel , geschätzt zu . 260 „

35teS LooS.
2 Viertel im halben Zweitel , neben

dem Graben und Anton Dosenbach ,
geschätzt zu . 250 *

36teS LooS.
1 Jauchert 3 Viertel 42 Ruthen in

der Hugömatte , neben Matten und
dem Rhein , geschätzt zu . . . 500 „

37tes LooS .
80 Ruthe » in den Halbzweiteln, neben

Konrad BaSler und Joseph Fräu.
lins Erben , geschätzt zu . . . 100 fl.

38teS LooS .
Dieses LooS besteht :

1 ) aus 63 Ruthen in den Halb,
zweiteln , neben Elisabeth Dosenbach ,
ThereS Schlecht und ThadeuS Häftlin;

2) aus 85 Ruthen daselbst , neben
Gervas Wetzel , Martin Häftlin und
Anton BaSler , geschätzt zu . . . 350 „

3Stes LooS.
Matten .

3 Jauchert 2 Viertel 7 Ruthen auf
der Huqsmalte , neben Bamlacher
Fahrweg und den Reben am Rhein ,
geschätzt zu . 900 „

40teS LooS .
3 Viertel 45 Ruthen in den Stein ,

brüchen , neben dem Geländer und
Wendel Schlecht , geschätzt zu . . 120 „

4ites LooS.
l Jauchert 1 Viertel im Grabenacker,

neben HanS Adam Stächelin , Ignaz
Dosenbach und Anwänder , zu . . 150 ,,

42teS LooS .
3 Viertel 20 Ruthen in der Hub ,

neben dem Kirchweg und Anton
Schulz , geschätzt zu . . . . . iw „

43te6 L 00 S .
3 Viertel 1 Ruthe auf der Schimmel -

matte , neben Franz Jakob BaSler
und Anstößer , und Fridolin Zim.
mermann , geschätzt zu . . . . . so ^

44teS LooS .
1 Viertel 21 Ruthen allda, neben dem

Graben und Jakob Zähringer , zu 5o „
45teS LooS.

2 Viertel in der Werben, neben Vogt
Basler, Ignaz Dosenbach und An-
stößer mit Reben , geschätzt zu . . 80 „46teS Loos .

Dieses LooS besteht :
1 ) aus 1 Viertel im Ried , zehnt ,

frei , neben Peter Stächelin und
Fidel BaSlerS Wittwe ;

2) aus 1 Viertel 48 Ruthen allda,
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rehntfrc » , neben Joseph Wenk und
Graben , geschätzt zu . 7o fl.

47te <5 LooS .
2 Viertel in der Werben , neben Fri -

dolin Zimmermann und Xaver Nuß .
baumer , geschätzt zu . 20 „

4steö LooS .
Gärte » .3 Jauchert 2 Viertel 15 Ruthen ^

Küchen - und Krautgarten , neben
der Dorfstraße und Mittlern Weg
in die Reben , geschätzt zu . . 700 „

49teS Loos .
1 Viertel 45 Ruthen am Kirchrain ,

Ackergeländ , neben alt Vogt Schulz
nnd Maria Anna Fräulin , zu . . 160 „

* 50teS Loos .
B lansinger Bann .

Matten .
1 Jauchert 2 Viertel 41 Ruthen die

Rheinweiler Ochftnmall , neben
Hans Jerg Lang und Franz SaleS
Wenk , geschätzt zu . 45 „

5ites LooS .
Bamlacher Bann .

DaS sogenannte Bürgler Probsten Gut .
8 Jauchert 1 Viertel 22 / - Ruthen ,

geschätzt zu . 1620 „
52t es LooS .

1 Jauchert Acker am Tannenkircher
Weg , neben Herrn Geheimcnrath
v. Rottbrrg und der Allmend , zu 140 „

53leS LooS .
Matten .

4 Jauchert 48 Ruthen zum Bürgler
Probsteigur gehörig , geschätzt zu . 700 „

54teö LooS .
2 Jauchert 32 Ruthen im weißen Wei ,

herle , neben Raimund Hugenschmidt
und folgenden , geschätzt zu . . . 250 „

55teS LooS .
1 Jauchert 1 Viertel 45 Ruthen , das

Hirzenmättle , neben vorstehendem ,
geschätzt zu . 180 »

56teS LooS .
Reben .2 Viertel 14 Ruthen im Heißgeländ ,

beiderseits Herr Geheimerath von
Rmberg , geschätzt zu . . . . 600fi .57teS Loos .

Die GipSgrube im Bamlacher Bann ,am Rhein , geschätzt zu . . . . 160 „Die Bedingungen werden vor der Verstei -gerung eröffnet , können aber auch bei demUnter¬fertigte » jederzeit ringesehen werden . Vor¬läufig wird bemerkt , daß der Kaufpreis zu'u in vier Monaten , vom Tag deS endlichenZuschlags an , der Rest zu »4 aber auf Mar -tini 1834 , 1835 und 1836 bezahlt , das Ganzevom Tag deö endlichen Zuschlags zu 5 Prozentverzinst werden muß und daß ein auswärtigerSteigerer ein beurkundetes Zeugniß über seineZahlungsfähigkeit vorzulegen , jeder Steigerereinen annehmbaren Bürgen , ein Ausländeraber einen inländischen Bürgen und Selbst ,zahler zu stellen Habe.
Das verbreitete Gerücht , als wäre der Ver .kauf dieses Guts nur eiu Scheinverkaus ,wird hiemit für grundlos crkärt , was wohlschon daraus hervorgeht , daß der Weg deröffentlichen Versteigerung eingeschlage « unddas Gut , in Loose vcrtheilt , verkauft wird ,wodurch für Jeden Gelegenheit zum Ankaufsich darbietet .
Müttheim den 20. Juni 1833 .

AmtSrevisor .
R u p p.

Holz . Versteigerung .
( 3) Dienstag den 23. Juli d. I . , werdenaus den Ehrensteller undKirchhoferGemeinds -

waldungen
80 Stamm Nutzhol ; . Eichen öffentlich

versteigert , wozu man sich Vormittags 8 Uhr ,
aufdrmRathhausr zu Ehrenstetten versammeln
wird .
Ehrenstetten und Kirchhofen den 20 . Juni 1833 .

Ruch , Bürgermeister .
Müller , Bürgermristee .

Im Verlage der Großherzogl . UniversieatS - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder Gross .
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